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Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n

In meinem Vorwort möchte ich einen kurzen Rückblick 
auf die vergangenen Monate geben: 

Bei der Gemeinderatswahl im Jänner 2015 konnten 
wir - das Team der ÖVP - ein sehr positives Resümee 
ziehen. Obwohl nur eine Wahlpartei angetreten ist, war 
die Wahlbeteiligung mit fast 70% hoch und damit sehr 
erfreulich. 
Ich möchte Ihnen nochmals herzlich danken, dass Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und 
mein Team und mich als Bürgermeisterin für weitere 5 
Jahre bestätigt haben. 
Ich werde weiterhin für alle Anliegen und Wünsche ein 
offenes Ohr haben und tatkräftig für unsere wunder-
schöne Gemeinde arbeiten. 

Großer Dank gilt aber auch allen Funktionären und den 
neuen Gemeinderäten, die bereits engagiert in den 
verschiedenen Arbeitsbereichen mitarbeiten und neue 
Ideen und Impulse einbringen. 
 
Durch die gut strukturierte und geplante Finanzwirt-
schaft in der Gemeinde fiel der Rechnungsabschluss 
für 2014 überaus positiv aus. Dadurch können wir auch 
heuer wieder viele kleine zusätzliche Projekte und 
Arbeiten durchführen. 

Eine wichtige Maßnahme ist wieder die Sanierung der 
Güterwege und Gemeindestraßen. Wir alle wissen, 
dass unsere Straßen „in die Jahre gekommen sind“ 
und ich nehme mir vor, sie Stück für Stück zu sanieren, 
um weitere größere Schäden zu vermeiden. 

Im Rahmen der Dorferneuerung sind 2015 wieder viele 
Projekte und Sanierungsmaßnahmen geplant: 
So z.B. werden die Arbeiten an den Kapellen in Lauter-
bach und in Wultschau über diese Aktion des Landes 
NÖ finanziell unterstützt. Auch bei dem von der Ge-
meinde gepachteten Holzmühlteich werden Maßnah-
men zur Attraktivierung der Badeteichanlage über die 
Dorferneuerung gesetzt. Eine Fortführung der Umbau-
arbeiten am Badeteich ist für 2016 geplant. 
Ebenso ein Projekt der Dorferneuerung war die Um- 
und Neugestaltung der Zufahrtsstraße zum Moorheil-
bad. 
Zum 35. Bestandsjubiläum des Moorheilbades be-
schloss der Gemeinderat, Herrn KR Manfred Pascher 
eine besondere Würdigung zu verleihen und den  
Bildbaumweg zur „Manfred-Pascher-Straße“ umzube-
nennen. 
Die „Manfred-Pascher-Straße“ soll die besondere 

Wertschätzung zum Ausdruck bringen und seine 
großen Verdienste für die Gemeinde aber auch für die 
Region würdigen. 

Auch mit dem Thema „Barrierefreiheit“ hat sich die 
Gemeinde auseinanderzusetzen und Mitarbeiter und 
Gemeinderäte absolvierten zu diesem Thema bereits 
einen Kurs, um die Umsetzung bestens unterstützen zu 
können. 
Die Gemeinde ist ab dem 1.1.2016 gesetzlich verpflich-
tet, alle öffentlichen Gebäude „barrierefrei“ zu gestalten 
- soweit es in einem wirtschaftlichen Verhältnis steht. 
Die erste Umbaumaßnahme findet im Juli in der 
Gemeindearztpraxis von Frau Dr. Michaela Mörzinger 
statt. Der Zugang zur Praxis (Rampe) aber auch die 
Ordination selbst werden komplett barrierefrei umge-
staltet.

Weitere geplante Projekte im Jahr 2015 sind: 
•	Errichtung	von	Parkplätzen	in	Harbach
•	kleinere	Sanierungsarbeiten	bei	den	Hochbehältern 
  der Wasserversorgungsanlage
•	Umrüstung	der	Beleuchtungskörper	in	Wultschau	auf 
   LED 
•	Ausbesserungsarbeiten	im	Menschenrechtsgarten	 
   und im Steinbrunnerhof
•	Erneuerung	der	Brücke	beim	Steinernen	Weib
•	Straßenbau	

Abschließend möchte ich mich noch bei allen Gemein-
deräten, Ortsvorstehern, Gemeindebediensteten und 
vielen weiteren fleißigen Helfern, die die Gemeinde 
pflegen und für die Gemeinde arbeiten, bedanken.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, den 
Landwirten eine reiche Ernte und unseren Gästen 
schönes Wetter, um viele Sehenswürdigkeiten in Moor-
bad Harbach kennen zu lernen. 

Ihre Bürgermeisterin
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Manfred-Pascher-Straße

Was wäre die Gemeinde Moorbad Harbach heute 
ohne seine Visionen, ohne sein großartiges Wirken 
und ohne sein Lebenswerk, das Moorheilbad Harbach 
mit seinen „Beste Gesundheit“-Partnerbetrieben?

Eine Frage, die wir uns heute Gott sei Dank nicht stel-
len brauchen. 
Die Gemeinde Moorbad Harbach wäre sicher nicht 
eine der nächtigungsstärksten Tourismusgemeinden 
Niederösterreichs. Sie wäre bestimmt auch keine 
Muster- und Vorbildregion geworden für eine – auf dem 
„Ökologischen Kreislauf Moorbad Harbach“ und der 
„Xundheitswelt“ begründete - beispielhafte  
Zusammenarbeit zwischen örtlicher Land- und  
Tourismuswirtschaft und auch die nachhaltige  
Etablierung als qualitativ hochstehendes Gesundheits- 
und Rehabilitationszentum wäre nicht denkbar.

Jedenfalls bildet das „Moorheilbad Harbach“ mit seinen 

rund 400 Beschäftigten und nahezu 600 Kur- und 
Rehabilitationspatienten die wirtschaftliche Grundlage 
der Gemeinde Moorbad Harbach, dank der auch in 
momentan schwierigeren Zeiten ein finanzieller Rah-
men für die Bewältigung der kommunalen Aufgaben 
und Vorhaben zur Verfügung steht, um den uns andere 
Gemeinden sehr beneiden.

Aber auch die jahrzehntelange kommunale Arbeit von 
KR Manfred Pascher als Bürgermeister, geschäftsfüh-
render Gemeinderat und vor allem als Finanzreferent 
war entscheidend für die Entfaltung der Gemeinde 
Moorbad Harbach. Alleine das Gelingen der Fusionie-
rung der Gemeinden Harbach, Hirschenwies/Maißen, 
Lauterbach und Wultschau zur heutigen Gemeinde 
Moorbad Harbach liegt vor allem in seinen Händen und 
ist ein Verdienst seines Weitblickes und seiner konst-
ruktiven und sachorientierten Gemeindepolitik. Neben 
der Entwicklung des Tourismus in unserer Gemeinde 

Die Gemeinde Moorbad Harbach würdigte die großen Verdienste ihres Ehrenbürgers, Herrn Kommerzi-
alrat Manfred Pascher, durch die Umbenennung der Gemeindestraße „Bildbaum“ in „Manfred-Pascher-
Straße“.
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hat KR Manfred Pascher als Finanzreferent stets Mittel 
und Wege gefunden, zum Beispiel für einen umfang-
reichen Ausbau des Wegenetzes, die Schaffung eines 
Gemeindebauhofes, den Ausbau des Gemeindeam-
tes, die Begründung des Ortsplatzes in Harbach, die 
Errichtung des Kindergartens und den Ausbau der 
Volksschule, den Bau eines Sportplatzes usw.

Mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft und dem Eh-
renring der Gemeinde Moorbad Harbach wurden seine 
großartigen Leistungen bereits in dankbarer Anerken-
nung gewürdigt.

Das Wirken großer Männer, also auch ihre Arbeit in der 
und für die Gemeinde Moorbad Harbach, ist Ansporn 
und Motivation für eine engagierte Jugend und für 
nachfolgende Generationen – nur müssen einem diese 
Leistungen immer wieder vor Augen geführt werden. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Moorbad Harbach hat 
in diesem Sinne das 35-jährige Bestandsjubiläum des 
Moorheilbades Harbach zum Anlass genommen, Herrn 
Kommerzialrat Pascher für seine unvergleichlichen 
Verdienste eine besondere Würdigung zu verleihen 
und hat beschlossen, die Gemeindestraße „Bildbaum“ 
in „Manfred-Pascher-Straße“ umzubenennen.
Die feierliche Benennung und Eröffnung der „Manfred-
Pascher-Straße“ erfolgte im Rahmen eines Festaktes 
mit Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll
am 26. Juni 2015.

Die Gemeinde Moorbad Harbach bedankt sich noch-
mals herzlich bei Herrn Kommerzialrat Manfred  
Pascher für sein beispielloses Engagement in der  
Gemeinde und gratuliert gleichzeitig zu dieser  
einmaligen persönlichen Ehrung und besonderen  
Würdigung seines Lebenswerkes.

Foto links: KR Pascher übernimmt das Straßenschild 
von Bgm. Margit Göll, LH Dr. Erwin Pröll und Ge-
schäftsführerin Karin Weißenböck

Foto oben: LH Dr. Erwin Pröll, Geschäftsführerin Karin 
Weißenböck, KR Manfred Pascher und Gattin Marga-
rete sowie Bgm. Margit Göll mit der Widmungstafel.

Einige der Gratulanten: LH Dr. Erwin Pröll, die Vertreter der Gemeinde  
sowie Geschäftsführerin Karin Weißenböck und Gattin Margarete
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Die
Mitglieder des
Gemeinderates  
und ihre Aufgaben:d

Bürgermeisterin Margit Göll 
mit den Ortsvorstehern

Positive Energiebilanz  
auf dem Gemeindeamtd
Im Juni 2013 ging die Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Gemeindeamtes in Betrieb. Die Gesamtfläche der 
Solarmodule beträgt 35,2 m² und der Generator leistet 
5,39 kWP.

Im Vergleich der EVN-Jahresrechnungen 2012 und 
2014 konnten die Stromkosten um 47 % gesenkt wer-
den.
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Martha Mandl 
und Franz Fessl 
wurden als „Beste 
Freiwillige 2015“  
ausgezeichnet
Die Auszeichnung erfolgte im Rah-
men der BIOEM in Großschönau 
durch Landesrat Mag. Karl Wilfing 
und die Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung Maria Forster. 
Seitens der Gemeinde Moorbad 
Harbach gratulierte Bürgermeisterin 
Margit Göll.
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Ordentlicher Haushalt Beträge in EUR
Gruppe Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 111.283,00 418.011,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 804,00 8.579,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 42.044,00 246.280,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 9.357,00 41.954,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 207,00 187.728,00
5 Gesundheit 2.262,00 218.972,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 3.648,00 44.761,00
7 Wirtschaftsförderung 5.439,00 169.455,00
8 Dienstleistungen 165.361,00 207.733,00
9 Finanzwirtschaft 1.324.893,00 68.552,00

Abwicklung – Vorjahr(e) 307.868,00 155.125,00
Gesamtsumme
Abwicklung - laufendes Jahr - ISTÜBERSCHUSS

1.973.166,00 1.767.150,00
206.016,00

Außerordentlicher Haushalt
01 Straßenbau und Wegebau 266.475,00 262.376,00
11 Amtsgebäude 4.690,00 4.690,00
15 Wasserleitung 7.217,00 34.209,00
16 Steinbrunnerhof 25.000,00 5.154,00
23
24

Via Verde
Friedhof
Abwicklung - Vorjahr(e)

18.881,00
0,00

80.891,00

19.781,00
4.339,00

161.782,00

Gesamtsumme 403.154,00 492.331,00

Abwicklung - laufendes Jahr - ISTABGANG 89.177,00

Laufende Darlehen Darlehensrest
1 Schulden, deren Schuldendienst durch die Gemeinde mehr als 

zur Hälfte aus allgemeinen Deckungsmitteln getragen wird
insgesamt 375.497,00

               Darlehen für Kindergarten und Volksschule 375.497,00
              

2 Schulden, deren Schuldendienst zur Gänze oder mind. zur 
Hälfte durch Gebühren, Entgelte oder Tarife gedeckt sind

insgesamt 269.870,00

               Darlehen für Wasserleitung 269.870,00

Die Gesamtverpflichtungen von den direkten Gemeindeschulden, die aus Einnahmen von Gemeinde-
steuern bezahlt werden, betragen derzeit € 375.496,78.
Das ergibt bei einer Einwohnerzahl von 684 eine Verschuldung pro Kopf in der Höhe von € 548,97.

Rechnungsabschluss 2014

EVN Verkabelung  
der 20kV-Leitung Maißen Richtung Nebelstein 

•	    Neuerrichtung von 2 Stück Trafostationen KN1830_11, TST Maißen Auhäuser und TST Maißen  
Nebelstein

•	    Abtragung von 2 Stück bestehenden Trafostationen MABA 1000, TST Maißen Auhäuser und TST 
Maißen Nebelstein

•	    Verlegung von 3200 lfm 20kV Mittelspannungserdkabelleitung
•	    Verlegung von 450 lfm Niederspannungserdkabelleitung
•	    Beginn der Bauarbeiten ca. Juni / Juli 2015, Fertigstellung der Arbeiten September 2015
•	    Abtragung von 3000 lfm der bestehenden 20kV Freileitung im Herbst 2015 von Maißen bis Trafosta-

tion Nebelstein Sender
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Ordentlicher Haushalt Beträge in EUR
Gruppe Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 37.200,00 437.400,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 700,00 8.500,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 37.900,00 244.100,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 7.800,00 48.600,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0 201.600,00
5 Gesundheit 1.500,00 252.700,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.100,00 30.900,00
7 Wirtschaftsförderung 300,00 178.200,00
8 Dienstleistungen 155.100,00 217.100,00
9 Finanzwirtschaft 1.526.600,00 149.100,00

Gesamtsumme 1.768.200,00 1.768.200,00

Außerordentlicher Haushalt
Vorhab. Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

01 Straßenbau und Wegebau 370.000,00 370.000,00
09 Feuerwehr 44.900,00 44.900,00
11
15

Amtsgebäude
Wasserleitung

5.000,00
101.200,00

5.000,00
101.200,00

16 Steinbrunnerhof 5.000,00 5.000,00
23 Via Verde 16.700,00 16.700,00
24 Friedhof 22.700,00 22.700,00

Gesamtsumme 565.500,00 565.500,00

  

Voranschlag 2015 inkl. 1. Nachtragsvoranschlag 
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Die Gemeinde Moorbad Harbach ist Pächterin des 
im Eigentum von Markus Müller stehenden Holz-
mühlteiches. Bei diversen Besichtigungen hat sich 
herausgestellt, dass dringende Sanierungs- und Ver-
besserungsmaßnahmen notwendig sind.

So war vor allem die Neugestaltung des Duschbe-
reiches ein wesentlicher Punkt: Die „alte“ Dusche war 
einerseits unmittelbar beim Sitzbereich des Badebuf-
fets nicht gerade ideal positioniert und andererseits 
komplett veraltet bzw. fehlte jeglicher Sichtschutz. 
Daher wurde der Duschbereich zur Gänze verlegt und 
komplett neu mit einem Umkleideabteil ausgestaltet. 
Bei der Badehütte selbst wurden sämtliche 5 Türen 
komplett ausgetauscht, da diese schon in die Jahre 
gekommen waren und eine Reparatur nicht mehr ziel-
führend gewesen wäre. Die Kosten für 2 Türen und die 
Farbe für den Neuanstrich der Hütte hat der Betreiber 
des Teichbuffets Peter Müller anteilsmäßig über- 
nommen.
Im unmittelbaren Nahbereich zur Hütte musste auch 
die Badeplattform im Uferbereich ausgetauscht 
werden und es wurde nunmehr eine schwimmende 
Plattform mittels Stahlkonstruktion und Lärchenholz 
errichtet, welche nunmehr größer als die vorige ist und 
wirklich toll zum Verweilen und Genießen der schönen 
Umgebung einlädt.
Dringender Handlungsbedarf war auch beim Zugangs-
geländer zum Mönch des Teiches gegeben. Dieses 
musste, nachdem es teilweise total durchgerostet war, 
aus Sicherheitsgründen zur Gänze neu hergestellt wer-
den. Ebenso wurde der Einstiegsbereich in den Teich 
mit einem Geländer versehen, um gesichert über die 
vorhandenen Stufen in das Wasser zu gelangen.

Großer Dank gebührt der Metallwerkstatt Herbert 
Tüchler, welche großteils für die Ideenfindung und 
Umsetzung verantwortlich zeichnet. Unterstützt wurde 
er dabei von der Fa. Herbert Cenkowitz und Peter 
Bachofner sowie den Gemeindearbeitern. Die Türen 
wurden von der Fa. Dorr angefertigt und eingebaut. 

Holzmühlteich
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Wasserzählerablesung 2015
Die nächste Ablesung des Wassermessers soll wieder durch den Hauseigentümer bzw. Mieter erfolgen. Sie spa-
ren sich dadurch die Anwesenheit zu einem bestimmten Termin. Wir bitten Sie, den Stand des Wassermessers mit 
Stichtag 31. August 2015 abzulesen und in das nachfolgende Meldeformular einzutragen. Die ausgefüllte Zähler-
standsmeldung retournieren Sie bitte bis spätestens 04. September 2015 an das Gemeindeamt.  
Bei Rückfragen oder wenn es Ihnen nicht möglich ist, den Zählerstand selbst abzulesen, wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt Moorbad Harbach. Wir danken im Voraus für Ihre Mithilfe.
Immer wieder kommt es zu einem außerordentlichen Wasserverbrauch (Zähler aufgefroren, Rohrbrüche, trop-
fende Wasserhähne) und daher zu übermäßigen Kosten. Wir ersuchen deshalb, öfters den Wasserzähler zu kon-
trollieren und sich die jeweiligen Zählerstände aufzuschreiben. Dadurch können etwaige Fehler rascher entdeckt 
werden.

Radeln für Flüchtlingskinder
Die Gemeinde Moorbad Harbach unterstützt
diese Aktion für elternlose Flüchtlingskinder.
Der Villacher Franz Peter Kofler machte auf seiner Benefiztour auch 
in Moorbad Harbach Halt und traf Bürgermeisterin Margit Göll.

Franz Peter Kofler setzt zu den Asyl-Debatten sein eigenes Zeichen. 
Er radelt auf einer Benefiztour 6.000 km durch Österreich und sammelt 
Spendengelder für Flüchtlingskinder, die ohne Eltern nach Österreich 
gekommen sind und hier keine Bezugspersonen haben. Es fehlt 
ihnen neben der vermissten Wärme und Zuneigung an Spielzeug, 
Fahrrädern udgl. Mit dieser Aktion möchte er dieses Manko ein wenig 
abfedern. Mit dem Reinerlös werden Sachspenden gekauft und an die 
Flüchtlingskinder verteilt.
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Michael Pischinger  
ist neuer Mitarbeiter 
im Gemeindeamt

Michael Pischinger ist Jahrgang 1994, hat an der Bun-
deshandelsakademie in Gmünd maturiert und studiert 
mittlerweile 4 Semester Rechtswissenschaften an der 
Johannes-Keppler-Universität in Linz. Sein besonderes 
Interesse gilt dem Verwaltungsrecht. Er plant daher 
auch, sein Studium berufsbegleitend fortzusetzen.

In der Freizeit ist er ehrenamtlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauterbach tätig und findet Politik span-
nend.

Aus insgesamt 8 Bewerbungen wurde Michael Pischinger aus  
Lauterbach für den ausgeschriebenen Posten eines Mitarbeiters im 
Gemeindeamt ausgewählt. 

Michael Pischinger wird vorerst in die Aufgabenge-
biete der Mitarbeiter Müller und Pichler (z.B. Bauamt 
und Tourismusadministration) eingeführt. Außerdem 
soll er bis zum Pensionsantritt der beiden Mitarbeiter 
die für den Gemeindeverwaltungsdienst vorgeschrie-
benen Kurse und Prüfungen absolvieren.

Wir wünschen ihm einen guten Start in das Berufs-
leben und freuen uns auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
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Symbolfoto

Beihilfe aus dem 
Hans-Eder-Fonds 
Auf Initiative der Bürgermeisterin konnten Binta Ca-
mara 1.000,- Euro aus dem Hans-Eder-Sozial-Fonds 
als Unterstützung bei der schulischen Ausbildung über-
geben werden. Binta hat im Jänner dieses Jahres ihre 
Mutter Gudrun Schrenk-Camara durch eine schwere 
Krankheit verloren.

Foto v.l.n.r.: Vizebgm. Karl Hau-
mer, Gf.GR Erwin Weber, Binta 
Camara, Christa Schrenk, Bgm. 
Margit Göll, Rainer Schrenk

Die Idee war seinerzeit, einen Themengarten abseits 
der üblichen Klischees zu gestalten. Unter wissen-
schaftlicher Begleitung wurde das Thema „Allgemeine 
Menschenrechte“ ausgewählt und attraktiv aufgearbei-
tet - weil nicht jeder weiß, was diese Menschenrechte 
regeln und warum sie die Basis unserer Demokratie 
ausmachen. Die Grundsätze Freiheit, Gleichheit und 
Brüderlichkeit alleine bergen Motivation genug, die 
Menschenrechte immer wieder in unserer Gesellschaft 
zum Thema zu machen und dafür einzutreten.
Die zunehmende Gewaltbereitschaft, die kriegerischen 
Auseinandersetzungen und die Flüchtlingsströme 
unserer Zeit führen uns vor Augen, wie aktuell diese 
Prinzipien des menschlichen Miteinanders sind, aber 
vor allem wie sehr sie oftmals zum Leid der Menschen 
missachtet werden.

Die Gemeinde Moorbad Harbach arbeitet daher an 
einem Konzept für die Revitalisierung des Gartens der 
Menschenrechte. Abgesehen davon, dass sämtliche 
Stationen auf Grund von Materialermüdung u.dgl. zu 
erneuern sind, soll eine Lösung gefunden werden, 
die einerseits zu einer Belebung des Themenparks 
beitragen und andererseits die Pflege und Betreuung 
vereinfachen soll. 
Mit einer konkreten Umsetzung der Maßnahmen wird 
im nächsten Jahr begonnen.

Revitalisierung des Gartens 
der Menschenrechte 

Freiheit 
Gleichheit 
Brüderlichkeit

Ab Herbst, also mit Schuljahr 2015/2016, wird unsere 
Volksschule erstmalig einklassig und ohne „Erstkläss-
ler„ geführt. 
Hier waren sehr schwierige Entscheidungen zu treffen, 
insbesondere bezüglich unserer außerordentlichen 
tschechischen Schüler. Leider können die Kinder aus 
Tschechien heuer nicht in der ersten Klasse unterrich-
tet werden, da die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
nicht erfüllt werden können. 

Volksschule Harbach leider
erstmals einklassig
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Wohnweb User surfen mobil  
durchs Waldviertel

Jetzt neu für´s Smartphone: Die 
mobile Website von „Wohnen im 
Waldviertel“
Ab sofort ist es möglich, mit dem 
Smartphone noch schneller durch 
das Immobilien-Angebot der 56 
teilnehmenden Gemeinden zu 
surfen. Häuser, Bauernhäuser, 
Wohnungen und Baugründe – zum 
Kaufen oder Mieten – extraschnell, 
übersichtlich und leicht bedienbar. 
Einfach am Handy www.wohnen-
im-waldviertel.at öffnen und sofort 
perfekt Smartphone-optimiert 
surfen! 

Weniger ist mehr.
Um Bedienbarkeit, Einfachheit und 
Übersichtlichkeit gewährleisten zu 
können, wurde nicht der gesamte 

Jetzt ganz einfach auch von unterwegs Ausschau halten nach der pas-
senden Immobilie oder einem Bauplatz in unserer und in 55 weiteren 
Gemeinden des Waldviertels.

Funktionsumfang des klassischen 
Wohnwebs mit den Bereichen 
>Wohnen – Arbeiten – Leben< in 
die Implementierung mit einge-
schlossen. Im Vordergrund steht 
die Immobiliensuche in den 56 teil-
nehmenden Gemeinden. Befindet 
man sich innerhalb der Region gibt 
es sogar die praktische Funktion 
„In der Nähe suchen!“ 
Selbstverständlich kann man 
auch interessante Inserate in eine 
Merkliste speichern oder Freunden 
weiterempfehlen.
Die umfassenden Infos zu freien 
Jobs, Infrastruktur und Lebensqua-
lität innerhalb der Region erhalten 
User ergänzend und wie gewohnt 
in der Vollversion auf www.woh-
nen-im-waldviertel.at.

Wohnen im Waldviertel 3.0
Am 31.12.2015 endet die 2. Projekt-
phase. Die Verantwortlichen
sind bereits mitten in den Vorberei-
tungen für eine mögliche
dritte Periode zum Thema „Einfach 
mehr vom Leben haben.
Im Waldviertel.“ Einen großen 
Schwerpunkt sollen Einzelprojekte
im Bereich „Wohnen für Jung und 
Alt“ darstellen.

Das war das BotschafterInnen-
Treffen 2015
Am 19. März 2015 war es wieder 
so weit. Anlässlich des 6-jährigen 
Bestehens des Projektes „Wohnen 
im Waldviertel“ fand ein Botschaf-
terInnen-Treffen im Vereinshaus 
Horn statt.

Unter dem Titel „Sag JA zum Woh-
nen im Waldviertel“ kamen
230 Gäste zusammen, um gemein-
sam zu zeigen, wie viele
Menschen hinter dem Waldviertel 
stehen.

» Sag JA zum Wohnen
   im Waldviertel «

Foto: Mit dabei beim Botschaf-
terInnen-Treffen waren Bgm. 
Margit Göll und Karina Jeschko, 
die Gemeindebeauftragte.
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Das bewegte unsere  
neuen Nachbarn,  
sich in Moorbad Harbach 
niederzulassen.  

» Moorbad Harbach freut sich sehr 
und heißt sie alle herzlich  
willkommen! «

Nachdem die Bergers die wunderschöne Gegend er-
kundschaftet hatten, beschlossen sie, ins wundervolle 
Waldviertel zu ziehen und in Hirschenwies ein Haus 
zu kaufen. Hauptargument der Übersiedlung war die 
traumhafte Umgebung mit den sanften Wäldern und 
einfach die gewaltige Natur. Andrea Berger: „Natur-
nahe zu leben, ist einfach mit Wien unvergleichlich, 
da man hier ganz simple Lebensabläufe erst schätzen 
lernt. Jeder, der die Ruhe liebt und nicht Geld scheffeln 
muss, soll seinem Leben den Aufenthalt im Waldviertel 
schenken. Einfach weg von Industrie, Stress, Lärm, 
Platzmangel und Großstadtdruck. Das Leben sinnvoll 
zu leben, ist unser Motto.“ Doch das ist nicht alles, was 
die beiden an der Region so begeistert. Christian Ber-
ger: „Besonders überrascht waren wir, dass wir in der 
Waldviertler Arbeitswelt so schnell Fuß fassen konnten 
und trotz unseren Alters 50+ so herzlich aufgenom-
men wurden. In Wien war da kein Land mehr in Sicht! 
Ich arbeite als Bademeister im Kur- und Rehazentrum 
Moorheilbad Harbach und meine Gattin als Stubenfrau. 
Wir fühlen uns in diesem Unternehmen äußerst wohl 
und möchten mit Wien nie wieder tauschen. Ich bin 
51 und meine Gattin 52 Jahre. Wir werden den Rest 
unseres Lebens in der Region leben und sie schätzen. 
Wenn jemand mit seinem Leben in der Großstadt nicht 
zufrieden ist, dann geben wir ihm den Tipp: „Komm 
doch ins Waldviertel!“

Im August 2014 machte das Ehepaar Andrea und 
Christian Berger eine Kur im Moorheilbad Harbach. 
Kein Jahr später wohnen sie in Hirschenwies.

Montag+Dienstag Ruhetag
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Gesundes Niederösterreich
Gesunde Gemeinde Moorbad Harbachd

„Wir wollen das Leben aktiv gestalten, unsere körperliche Kraft stei-
gern und dabei Freude und Spaß haben! – In Moorbad Harbach haben 
wir viele Möglichkeiten dazu.“

Schon seit Urzeiten ist unser Körper auf ein bestimm-
tes Maß an körperlicher Aktivität ausgelegt. Unsere 
Organe funktionieren erst dann richtig, wenn wir 
körperlich aktiv sind. Leistungsfähigkeit erhalten wir 
uns mit einem gewissen Maß an körperlicher Anstren-
gung. Die Basis für unsere körperlichen Fähigkeiten 
sind Kraft und Ausdauer. Aber auch Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit und Beweglichkeit sind wichtig. Durch 
regelmäßiges Körpertraining können diese Eigenschaf-
ten maßgeblich verbessert werden. Dies gilt für jeden 
Menschen in jedem Alter. 

Im Xundwärts-Parcours in Hirschenwies haben Sie 
die Möglichkeit, Koordination, Schnelligkeit und Gleich-
gewicht zu trainieren. Die Nutzung des Motorikparks 
ist kostenfrei und ganzjährig möglich. Bei jeder Station 
finden Sie Informationstafeln, die die richtige Nutzung 
der Fitnessgeräte beschreiben. Und es macht Spaß – 
regelmäßig eine Runde durch den Park zu absolvieren!

Radfahrer finden auf dem Via Verde, dem grenz-
überschreitenden Radweg beste Voraussetzungen, 
sich körperlich fit zu halten. Zum Laufen und Nordic-
Walking gibt es viele abwechslungsreiche Routen und 
für Wanderer stehen 14 Rundwanderwege mit einer 
Gesamtlänge von über 80 km zur Verfügung. 

Ergänzend dazu bietet die „Gesunde Gemeinde 
Moorbad Harbach“ Veranstaltungen zu den Themen 
Bewegung, Ernährung und mentale Gesundheit. 

Vorschau auf geplante Veranstaltungen:
•	 Yoga 
•	 Vortrag „Natur im Garten“
•	 Aerobic und Fit-Mix
•	 Antara
•	 Zumba 

Einen schönen Sommer mit vielen Sonnentagen 
wünscht Ihnen 
GR Helga Prinz, Arbeitskreisleiterin  
der Gesunden Gemeinde Moorbad Harbach.

» Bewegung ist Leben «

» Aktive Erholung  
in Moorbad Harbach «

 
Kochkurs für 
Männer,  
Yoga,  
Zumba für 
Kinder und 
Erwachsene  
– ein breitge-
fächertes An-
gebot soll das 
Gesundheits-
bewusstsein 
der Gemein-
debürgerinnen 
und –bürger 
stärken, aber 
auch Spaß 
und Gesellig-
keit bieten. 
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Moorbad Harbach 2020

Gestalten. Bewahren. Entwickeln.
Niederösterreich entwickelt sich mit Strategie: Die Stra-
tegien der Hauptregionen des Landes und die Anliegen 
der Dorferneuerungsvereine, Gemeinden, Kleinregi-
onen und regionalen Verbände werden aufeinander 
abgestimmt und umgesetzt. Davon profitieren alle Be-
teiligten. Mit der Umsetzung ist erstmals eine eigene, 
landesweite Service- und Dienstleistungsorganisation 
beauftragt: die NÖ.Regional.GmbH. 
 
Die NÖ.Regional.GmbH bringt
Service aus einer Hand: Die Serviceleistungen im Be-
reich der Regionalentwicklung sind für niederösterrei-
chische Gemeinden einfach und unkompliziert an einer 
Stelle abrufbar.
Mehr Leistungen für alle: Gemeinden haben durch 
die Eigentümerstruktur mehr Mitsprache und erhalten 
mehr Leistungen und Services, die an ihren Bedürfnis-
sen ausgerichtet sind.
Hohe Effizienz: Die schlanke, auf die regionale und 
die landesweite Tätigkeit abgestimmte Struktur spart 
Kosten und erhöht die Servicequalität.

Die NÖ.Regional.GmbH ist in Besitz folgender 
Gruppierungen:
•	    Land Niederösterreich
•	    die fünf Regionalverbände Europaregion Weinvier-

tel, Industrieviertel, NÖ-Mitte, NÖ-West-Mostviertel 
und Waldviertel

•	    NÖ Dorf- und Stadterneuerung – Gemeinschaft der 
Dörfer und Städte

Die NÖ.Regional.GmbH bringt alle wichtigen Ebenen 
für die Regionalentwicklung zusammen.
Das gewährleistet, dass die Interessen des Landes, 
der Regionalverbände und der Dorferneuerungsvereine 
bestmöglich berücksichtigt und umgesetzt werden.

Die heurige Generalversammlung 
des Dorferneuerungsvereins MOORBAD HARBACH 
2020 fand am 22. Juni 2015 beim Kirchenwirt in Har-
bach statt. Bgm. Margit Göll und Obfrau Helga Prinz 
informierten über die bisher umgesetzten Projekte der 
Dorferneuerung. 
Die Regionalbetreuerin der NÖ.Regional.GmbH DI 
Elisabeth Wachter begleitete die Sitzung mit einer Eva-
luierung des Leitbildes und informierte die Teilnehmer 
über jene                                         (Fortsetzung in Spalte 2)

D o r f e r n e u e r u n g

HARBACH - HIRSCHENWIES - LAUTERBACH - 
MAISSEN - WULTSCHAU

Gemeindeprojekte, die 2014/2015 finanzielle Förde-
rung durch das Land NÖ erhielten:
•	 Grenzfest „25 Jahre Fall des Eisernen Vorhanges“
•	 Gestaltung Dorfplatz Hirschenwies „Glockenstuhl“
•	 Sanierung Kapelle Maißen
•	 Familienpicknick im Garten der Menschenrechte
•	 Sanierungsmaßnahmen am Friedhof in Harbach
•	 Umzug und Neugestaltung der Bücherei
•	 Streetsoccerplatz in Harbach
•	 Zufahrtsgestaltung zum Moorheilbad Harbach

Weitere Projekte, die einer Umsetzung entgegense-
hen:
•	 Sanierung des Badeteiches bei der Holzmühle
•	 Neugestaltung der Müllsammelstelle in Lauter-

bach
•	 Kinderspielplatz in Harbach
•	 Einbau einer kleinen Küche/Wirtschaftsraum im 

Dorfhaus Steinbrunnerhof in Lauterbach
•	 Sanierung der Kapelle in Lauterbach
•	 Sanierung/Umfeldgestaltung der Kapelle in  

Wultschau
•	 Bushaltestelle in Maißen soll wetterfest gemacht 

werden
•	 Ein permanentes Anliegen der DOERN ist die  

Ortsbildpflege in allen Orten.

Die geplanten Vorhaben sind großteils aus der Diskus-
sion der Beiräte des Vereins MOORBAD HARBACH 
2020 mit den Gemeindebürgern hervorgegangen. 

Die Ortsbeauftragten/Beiräte sind:
Andreas Hollan für Harbach, 
Stefan Klein für Wultschau, 
Franz Haumer für Maißen, 
Eveline Fehringer für Hirschenwies und 
Walter Pöcher für Lauterbach. 

Liebe GemeindebürgerInnen - sollten Sie Ideen, Wün-
sche oder Visionen für eine noch schönere Gemeinde 
haben:  
WIR HABEN STETS EIN OFFENES OHR FÜR SIE!

Obfrau Helga Prinz  
Bgm. Margit Göll
Schriftführerin Martha Mandl 
Kassier Andreas Schmidt

Die Teilnehmer der Generalversammlung 2015
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Die Mitglieder des Sozialarbeits-
kreises Gmünd freuen sich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass der neue 
Online Sozialratgeber f. den Bezirk 
Gmünd fertig ist. Er steht den Men-
schen im Bezirk ab sofort unter  
www.sozialratgeber-gmuend.at  
zur Verfügung! 
Durch diese Serviceleistung soll 
den Menschen im Bezirk die Suche 
nach hilfreicher  Beratung, Thera-
pie oder sozialer Unterstützung und 
Begleitung erleichtert werden.

Rund 60 Waldviertler TOP-Be-
triebe präsentieren sich mit ihren 
offenen Jobs, ihren Lehrstellen und 
Berufsbildern!
Freitag    25.09.2015, 8:30 – 18:00 
Samstag 26.09.2015, 8:30 – 16:00 
Veranstaltungsort
Sporthalle Horn, Kirschenallee 3, 
3580 Horn
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Kinder- und 
Jugendbücherei
Büchereiteam: Marianne Leutner, Silvia  
Müller, Bgm. Margit Göll

Die Kinder der Volksschule besuchten öfters die 
Bücherei. Die Kinder durften sich viele spannende, 
abenteuerliche Bücher und DVDs ausleihen. Auch die 
zwei Kindergartengruppen hatten die Möglichkeit, sich 
Bilderbücher ihres Alters auszuleihen.

Eine kleine Änderung gab es für alle Büchereien. 
Zugeteilt wurde unserer Bücherei der Regionalbetreuer 
Hr. Konrad Paumann von der „öffentlichen  Bibliothek 
Arbesbach“. Hr. Paumann überbrachte uns 50  
„Natur + Garten Ratgeber“. Gespendet wurden sie vom 
Land NÖ durch Hrn. Mag. Wolfgang Sobotka. 
  
Das 1. Regionaltreffen der Kinder- und Jugendbücherei 
fand am 14. März im Landgasthof Binder statt.
Zu diesem Anlass kamen von anderen Bibliotheken 
viele BüchereileiterInnen. Es gab, wie immer, ver-
schiedene wichtige Themen zu besprechen und es 
wurden viele Informationen dabei ausgetauscht. Wir 
alle besuchten in der Pause die neuen Räumlichkeiten 
unserer Bücherei. Die Bibliotheksfachstelle St. Pölten 
wurde von Fr. Gerlinde Falkensteiner vertreten. Sie 
brachte uns einige Ideen und Anregungen mit. Frau 
Bürgermeister Margit Göll hielt eine kurze Ansprache.
Das Büchereiteam bedankt sich bei Fam. Binder für die 
die Möglichkeit zur Benützung der Räumlichkeiten.

Für die „Heurigen-Garnituren“, die uns Hr. Peter Mayer 
gespendet hat, möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Diese können wir immer für verschiedene Veran-
staltungen verwenden. 

Unser traditionelles Osterbasteln fand heuer am 21. 
März zum 7. Mal statt. Insgesamt hatten 21 Personen, 

Es ist ein großer Unterschied, ob ich lese 
zum Genuss und zur Belebung oder zur 
Erkenntnis und Belehrung.                           
                      (Johann Wolfgang von Goethe)

davon viele Kinder, fleißig gebastelt. Alle freuten sich, 
dass sie schöne Osterdekorationen mit nach Hause 
nehmen konnten. Der Osterhase brachte kleine süße 
Geschenke für die Kinder. Ein großes Danke an alle 
fleißigen Helferinnen und an diejenigen, die uns wieder 
mit leckeren Kuchen versorgt haben!

Frau Hilde Bulens aus Maißen hat Bücher, Farbstifte 
und Malbücher für die Bücherei gespendet.
Dafür herzlichen Dank!

Am Dienstag, dem 2. Juni, fand um 18.00 Uhr in der Bi-
bliothek Moorbad Harbach eine Lesung mit Ernst Köpl - 
Mitglied der Gruppe Nagerlsterz - statt. Er präsentierte 
sein Programm  „I spü und sing für eich“. Die freien 
Spenden werden für den Ankauf von neuen Büchern 
verwendet. Anschließend luden wir alle zu einem klei-
nen Imbiß ein. Dazu waren alle Gemeindebürgerinnen 
und Bürger ganz herzlich eingeladen.

NEU:   

Für alle Kinder und Erwachsenen  
von 2 - 99 Jahren!

Die Aktion hat am 24. Juni begonnen und endet am  2. 
September 2015. Eingeladen sind alle Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen, das Angebot in den Ferien-
monaten jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr zu 
nützen.
Die Prämierung der Gratis-Leserinnen und -Leser fin-
det nach den Büchereizeiten im Oktober statt. Für alle 
gibt es tolle Preise.

Gesucht werden 1 - 2 Personen, die ehrenamtlich bei 
den Vorbereitungen unserer Aktivitäten helfen möch-
ten (z.B. Osterbasteln, Weihnachtsbasteln und andere 
Projekte). Wer Lust und Laune hat, der melde sich bei 
Marianne (0664/4833696) oder Silvia (0664/3859660).

Das Büchereiteam wünscht allen Kindern, Eltern 
und Gemeindebürgern erholsame Ferienmonate.

ÖFFNUNGSZEITEN der Bücherei: 
Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr
1 x pro Quartal zusätzlich Dienstag oder Mittwoch von 
10.00 bis 12.00 Uhr für Volksschule und Kindergarten 
geöffnet.

» GRATIS-SommerLeseSpass «
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Vorab gratulieren wir Frau Bgm. Margit Göll zu ihrer 
neuen beruflichen Aufgabe als Kindergarteninspekto-
rin für die Bezirke Gmünd-Zwettl-Waidhofen/Th. und 
wünschen ihr alles Gute und viel Erfolg.

In diesem Kindergartenjahr feierten wir den Fasching 
besonders ausgiebig. Eine Woche lang stand jeden 
Tag eine besondere Aktivität im Mittelpunkt:  Hut-
Tag, Krapfen-Tag, Kasperltheater, Schmink-Tag, 
Luftballon-Tag. Aber auch am Faschingsmontag und 
Faschingsdienstag kamen die Kinder verkleidet in den 
Kindergarten und als Abschluss des Faschings gab es 
noch einen Schüttelsalat zur Jause.

Am 24. Februar 2015 wurde der zweite Elternabend 
abgehalten. Der Themenschwerpunkt lag dieses Mal 
bei – „Entwicklung der Sprache und Möglichkeiten zur 
Förderung“.
Der Osterhase kam am 27. März 2015 und brachte den 
Kindern nett gestaltete Sandschaufeln als Geschenk 
und natürlich auch etwas Süßes.
Einige der größeren Kinder malten ein Bild für einen 
Zeichenwettbewerb im Rahmen der Aktion „Interkul-
turelle Bildung für Kinder, Schüler und PädagogInnen“ 
und erhielten eine Urkunde und einen Anerkennungs-
preis.
Unser Ausflug fand dieses Jahr am 22. Mai statt und 
führte uns nach Abschlag zur Familie Vogler, wo wir 
uns die Tiere auf dem Bauernhof und im Besonderen 
die Alpakas anschauten und auch Wissenswertes und 
Interessantes über die Tiere erfuhren. Es war ein toller 
und aufschlussreicher Tag.

Der Besuch der Zahngesundheitserzieherin im Kinder-
garten fand am 28. Mai 2015 statt.
Die Vorschulkinder durften im Juni noch eine Schnup-
perstunde in der Volksschule machen, um sich auf den 
neuen Lebensabschnitt vorzubereiten. Wir wünschen 
ihnen dafür alles Gute!

Am Mittwoch, den 1. Juli 2015 feierten wir gemeinsam 
mit der Schule unsere Gartenparty. Groß und Klein 
unterhielten sich bei herrlichem Sommerwetter her-
vorragend. Ein ganz großes DANKESCHÖN an alle 
Eltern und freiwilligen Helfer, sowie den Spendern 
der Tombolapreise,  für die Mitarbeit und Unterstüt-
zung.
Im Namen des gesamten Teams wünsche ich allen 
Gemeindebürgern und Gästen noch einen erholsamen 
Sommer.

Eva Müller, Kindergartenleiterin

Kindergarten
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VS Moorbad Harbach - VS Moorbad Harbach - VS Moorbad Harbach - 

Soziales Lernen, Teamgeist und gute Klassengemein-
schaft waren am 25. Februar 2015 Schwerpunkt in der 
1. und 2. Schulstufe. Herr Andreas Krenner hat den 
Workshop geleitet und auf sehr fachkundige Art den 
Kindern die Folgen von sozialer Ausgrenzung vermit-
telt.

Alle Kinder der Volksschule fuhren am 25. März 2015 
nach Unserfrau, wo wir in der Volksschule das  
Theaterstück „Lea und Leo“ sahen. Das Team 
Sieberer widmete den Inhalt dieses Stücks dem 
Thema Lesen und Vorlesen und begeisterte auch mit 
schwungvollen Liedern das kleine und große Publikum.   

Unserem Schulschwerpunkt Lesen war auch der 13. 
April gewidmet. Der Kinderbuchautor Andreas Dietz 
hielt eine Autorenlesung und vermittelte auf sehr kind-
gerechte Art, wie ein Buch entsteht und natürlich wurde 
auch eines seiner Bücher vorgestellt. 

Aus der Schule geplaudert....                      

Im Mai brachte ein Musicalbesuch in Gmünd Ab-
wechslung in den Schulalltag und für die vierte 
Schulstufe war die erste Bildungsstandard-Testung in 
Deutsch am 12. und 13. Mai 2015 sicher aufregend. 
Wir sind schon neugierig, wie erfolgreich unsere Buben 
und Mädchen waren.

Das Nahtstellenprojekt mit der NMS Weitra wurde mit 
einem Golfschnuppertag beendet und die Buben und 
Mädchen hatten sichtlich Spaß dabei. An dieser Stelle 
möchten wir unseren Schulabgängern alles Gute für 
ihren weiteren Schulbesuch wünschen.

Im Juni gab es noch Wandertage  und das Sommer-
fest, das uns bei herrlichem Wetter auf die wohlver-
dienten freien Sommertage einstimmte. 

Für das vergangene Schuljahr möchten wir allen 
Eltern, der Frau Bürgermeister, der Gemeinde und 
den fleißigen Helfern im und rund ums Schulhaus ein 
herzliches Danke sagen für jede Art der Unterstützung 
und Mithilfe.

Im kommenden Schuljahr wird die Volksschule Har-
bach nur mehr als einklassige Volksschule geführt.

Noch einen schönen Sommer, viel Erholung und 
Spaß für die Kinder und den Landwirten eine gute 
Ernte wünschen
das Lehrerinnenteam und die Leiterin 
der VS Moorbad Harbach.
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Mittelschule Weitra

Topflappen-Handschuhe

Kunterbunte Topflappen-Handschuhe gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler der Kreativgruppe unserer 
Schule.

Lesetürme

Schüler, die ein Buch gelesen und eine kurze Buchbe-
sprechung abgegeben haben, bekommen einen „Lese-
ziegel“. Dieser wird ausgefüllt und auf einen „Turm“ aus 
Styropor geheftet.

Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler –  Lehrer – Eltern 

ECDL-Prüfung

Seit heuer können Schülerin-
nen und Schüler an unserer Schule Prüfungen für den 
Europäischen Computer-Führerschein (ECDL) able-
gen. Die 1. Prüfung (Textverarbeitung) ist erfolgreich 
verlaufen.

Gesunde Schule

Im Rahmen eines Festaktes wurde die Mittelschule 
Weitra durch den Präsidenten des NÖ Landtages Ing. 
Hans Penz als „Gesunde Schule“ ausgezeichnet. Wir 
freuen uns sehr! 

Verbesserung beim Schulbus

Lange hat es gedauert, aber seit Februar gibt es nun 
auch an Montagen um 13.25 Uhr einen Schulbus. Für 
alle Schüler aus der Gemeinde Harbach entfällt daher 
auch an diesem Tag die Wartezeit auf den Bus.

Besuch im Moorheilbad Harbach

Im Rahmen von Berufsorientierung besuchten die 
4. Klassen das Moorheilbad Harbach. Nach einer 
Hausführung gab es die Möglichkeit je nach Interesse 
einzelne berufliche Felder genauer kennen zu lernen.

K i n d e r  &  J u g e n d
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Moderne Kunst

Eine Exkursion ins mumok (Museum moderner Kunst) 
in Wien unternahmen die Schülerinnen und Schüler 
der Kreativgruppe unserer Schule. Insbesondere die 
Ausstellung „Pop-art“ war Ziel der museumspädagogi-
schen und praktischen Auseinandersetzung. Toll war‘s.

Waveboard u.a.

Mit Waveboards, Skateboards, Rollschuhen u.a. be-
wegten sich die Schülerinnen im „Turnunterricht“.

Mittelschule Weitra

K i n d e r  &  J u g e n d

www.nmsweitra.ac.at      einen Besuch wert! 
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www.nmsweitra.ac.at      einen Besuch wert! 

 
Englisch-Sprachwoche

Die Englisch-Sprachwoche („English in Action“) für 
die 3. Klassen fand mit einer beeindruckenden „Show“ 
ihren Abschluss. Die Besucher waren begeistert.
 

Tag der Volksschulen

Einen spannenden Tag verbrachten die Volksschulen 
Großschönau, Harbach, St. Martin, Unserfrau und 
Weitra an unserer Schule.
 

Wien-Woche

Eine interessante, lustige und abwechslungsreiche 
Woche in der Bundeshauptstadt Wien verbrachten die 
beiden 4. Klassen.

 

Tag der Bäuerinnen

Einen beeindruckenden Auftritt absolvierte die Bläser-
klasse unserer Schule beim „Tag der Bäuerinnen“ in 
Großschönau.
Das Publikum war von der Darbietung so begeistert, 
dass die Schülerinnen und Schüler sogar eine Zugabe 
spielen mussten.

Projekttage Burgenland

Das Burgenland war Ziel der Projekttage der beiden 1. 
Klassen. Neben einer Kutschenfahrt im Seewinkel und 
einer Schifffahrt am Neusiedler See standen auch die 
Burgen Forchtenstein und Lockenhaus, ein Klettergar-
ten sowie die Therme Lutzmannsburg am Programm.

English Olympics

Beim entscheidenden Stechen um Platz 1 der dies-
jährigen English Olympics fehlte unserem Team leider 
das entscheidende Quäntchen Glück. So wurde der 2. 
Platz erreicht. Gratulation zu diesem tollen Erfolg...

www.nmsweitra.ac.at      einen Besuch wert! 
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Silbermedaille für Koch-
lehrling des Moorheilbades 
Harbach bei den  
Lehrlings-Staatsmeister-
schaftend

Daniel Müller (Maißen) konnte sich ursprünglich durch 
seinen Erfolg beim Landeslehrlingswettbewerb für die 
Staatsmeisterschaften qualifizieren, hat jedoch auch 
die Vorausscheidung in der Landesberufsschule Geras 
für sich entschieden. Am Morgen des Wettbewerbsta-
ges erhielt er einen Warenkorb mit 10 Komponenten 
und musste sich daraus ein 4-gängiges Menü über-
legen und in 4,5 Stunden zubereiten. Daniel Müller 
war im Vorfeld von Ausbilder Andreas Decker auf den 
Wettbewerb vorbereitet worden und errang für seine 

Bei der Österreichischen Staatsmeisterschaft der Lehrlinge in Tourismusberufen in Altmünster stellte  
Daniel Müller – Kochlehrling im Moorheilbad Harbach im 3. Lehrjahr – sein Können unter Beweis und 
räumte eine Silbermedaille ab.

gelungene Speisenfolge eine Silbermedaille! Er über-
zeugte mit: Mousse und Tartare von der Lachsforelle / 
Consommé mit Eistich und Safrannockerl / Galantine 
vom Perlhuhn mit Wildreis und Shiitake-Pilze / Flüs-
siger Schokoauflauf, Orangensorbet und Buttermilch-
schaum.

Auch unser Partnerbetrieb Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs freut sich über zwei Medaillen (Gold und 
Silber im Service).

Foto (v.l.n.r.): Franz Grünstäudl, Claus Tampier, Daniel 
Müller, Josef Fischer-Ankern, Andreas Decker

Neue Jobplattform der Beste Gesundheit-Betriebed
Die Jobplattform www.xund-jobs.at wurde überarbeitet und auf alle Betriebe der Partnerschaft Beste Ge-
sundheit ausgeweitet. Nun präsentiert sie sich – modern und benutzerfreundlich – im neuen Design.

Unter dem Slogan „Arbeiten für die Gesundheit – 
Xund-Jobs in Niederösterreich“ werden die verschie-
denen Arbeitsbereiche, Jobs und Lehrstellen der 
Beste Gesundheit-Partnerbetriebe in Niederösterreich 
vorgestellt. Die aktuell ausgeschriebenen Stellenan-
gebote stehen im Fokus der neuen Jobplattform. Über 
eine Filterfunktion können schnell und einfach die Job-
angebote der einzelnen Betriebe und verschiedenen 
Berufsgruppen gefiltert werden. Zusätzlich wird über 
die Arbeitgeber und Angebote für Mitarbeiter informiert 
und es werden Tipps und Hilfestellungen für die Bewer-
bung gegeben.

Tipp für Jobsuchende:
Aktivieren Sie den „Jobalarm“ und Sie werden sofort 
per E-Mail informiert, sobald neue Stellenangebote 
online sind.

» Tipp für Jobsuchende «
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Symbolfoto

Ausbildung zum Lehrlings-
ausbilder erfolgreich abge-
schlossen

Zwei Mitarbeiter aus dem Moorheilbad Harbach absolvierten erfolgreich die Ausbildung zum Lehrlings-
ausbilder.

Maria Poiss (Maître) und Thomas Wurm (Restaurant-
fachmann) aus dem Moorheilbad Harbach absolvierten 
im Zeitraum von April bis Mai 2015 die Ausbildung zum 
Lehrlingsausbilder. Der Lehrgang im Ausmaß von 40 
Stunden wurde vom Wifi veranstaltet. Durch die erfolg-
reich abgelegte Prüfung haben die zwei Mitarbeiter nun 
die Berechtigung, Lehrlinge auszubilden.

Die Funktion des Lehrlingsausbilders ist sehr wichtig: 
Sie stellt sicher, dass junge Menschen motiviert und 

gut vorbereitet in ihr Berufsleben starten. Im Lehrgang 
wurden unter anderem pädagogische, psychologische 
und rechtliche Grundlagen der Lehrlingsausbildung 
gemäß dem Berufsausbildungsgesetz behandelt.

Das Moorheilbad Harbach bietet den Lehrlingen eine 
facettenreiche Ausbildung auf höchstem Niveau. Um 
eine qualifizierte Lehrlingsausbildung sicherzustellen, 
stehen für die Ausbildung der jungen Fachkräfte nun 
insgesamt 13 Lehrlingsausbilder zur Verfügung. 

Foto v.l.n.r.: Brauhotel-Maître Maria Poiss, Proku-
ristin Mag. Viktoria Magenschab, Restaurantfach-
mann Thomas Wurm
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Wanderparadies  
Moorbad Harbach
Wo kann man unverfälschte Natur besser genießen 
als hier bei uns in Moorbad Harbach? Schnell wech-
seln Felder, Wiesen und Wälder und bieten Blicke auf 
bizarre Felsformationen oder natürliche Bachläufe. Von 
den Aussichtsplattformen auf unseren Hausbergen Ne-
belstein und Mandelstein genießen Sie Ausblicke weit 
ins Land hinein und aus dem Land hinaus, ins benach-
barte Tschechien. 

Auf gut markierten Rundwanderwegen von über 80 
km Länge können Gäste und Besucher die typische 
Waldviertler Flora und Fauna erleben. Der Nebelstein 
mit seinen 1.017 m Höhe ist ein Knotenpunkt einiger 
nationaler und internationaler Weitwanderwege. Die 
von April bis November bewirtschaftete Alpenvereins-
hütte auf dem Nebelstein lädt ein, eine Wanderpause 
einzulegen. 
Drei junge Männer bewirtschaften seit Anfang des 
Jahres die Hütte und mit ihren kreativen kulinarischen 
Leckereien haben sie sich schon viele Freunde ge-
macht. 

Moorbad Harbach hat sich für sein Wanderangebot 
einer Prüfung unterzogen und erhält nun das „Wan-
dergütesiegel der österreichischen Wanderdörfer“. Im 
Waldviertel sind es nur drei Orte (Zwettl, Ysper und 
Moorbad Harbach), die sich nun „Wanderdorf“ nennen 
können.  Unsere zertifizierten Wanderbetriebe (Wald-
pension Nebelstein, Gasthof Pension Nordwald, Cafe 
Pension Kristall), ein Wanderweg mit Gütesiegel und 
die nötige Wander-Infrastruktur mit Erlebnisqualität 
haben die Tester überzeugt und so konnte Moorbad 
Harbach diese Auszeichnung erhalten. 

Tourismusverein 
Moorbad HarbachHarbach

Hirschenwies
Lauterbach
Maißen
Wultschau

Reiterparadies  
Moorbad Harbach
Natur und Pferd - schon immer eine wunderbare  
Kombination. Pferdeliebhaber und Reiter finden in 
Moorbad Harbach ein abwechslungsreiches Ange-
bot. Im „Reiterlebnis Moorbad Harbach“ betreut Julia 
Altmann in ihrem Reitstall passionierte Reiter, aber 
auch all jene, die das Reiten erlernen wollen. Auch 
Kutschenfahrten bietet sie an. Im Ponyhof Holzmühle 
macht Birgit Taxböck Kinder mit ihren Ponys vertraut. 
Sie bietet Kurse und Workshops wie z. B. den „Pony-
flüsterer“. Aber auch ihre „Schaf- und Ziegenwanderun-
gen“ sind sehr beliebt. 

„Sanfter Tourismus“ 
ist das, was ergänzend zum Gesundheitstourismus bei 
uns praktiziert wird. Und das harmoniert ganz wun-
derbar. Aktive Erholung, Gesundheit tanken, köstliche 
natürliche Kulinarik und Waldviertler Gastfreundschaft 
sind die Pfeiler unserer Tätigkeit. 

Tourismusverein, 
3970 Moorbad Harbach        Tel. 0680/238 29 39
www.moorbad-harbach.at     info@moorbad-harbach.at

Wir wünschen Ihnen allen, den Bürgern und den 
Bürgerinnen von Moorbad Harbach, aber ganz 
besonders den Gästen und Besuchern unserer 
Kurgemeinde einen schönen Sommer 2015 –  
genießen Sie das, was Sie bei uns finden.

Gerald Fröstl, Obmann des Tourismusvereins und 
Helga Prinz, Schriftführerin.

Nebelstein
Wandern in Moorbad Harbach
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Herzlichen Glückwunsch! Andreas Golubits aus 
Tattendorf wurde als Gewinner des Margeriten-
Gewinnspiels des Tourismusvereins ermittelt. Er 
genoss ein Wochenende für zwei Personen in der 
Waldpension Nebelstein.

Auch 2015 wird ein Wochenend-Aufenthalt ausgespielt. 
Teilnahmekarten zum „Stempelsammel-Spiel“ finden 
Gäste in unserem Freizeitguide, der Ausflugstipps und 
interessante Informationen enthält.

Gewinner des 
Margeriten- 
Gewinnspiels

WohlfühlzeitWohlfühlzeit
JederzeitJederzeit

3970 Moorbad Harbach, Hirschenwies 32

Tel: 02858/5237, www.gasthof-nordwald.at

GastHof
Pension nordwald

F a m i l i e  F r ö s T l

Q

Daheim bei der Nordwald-Forelle:

Wir bitten 
zu Fisch!

87x129_2.indd   1 27.10.11   09:52

  Wertungsfahrt
Der MSC Racing Friends Waldviertel veranstaltet eine 

1-Tages-Wertungsfahrt für klassische und  
moderne Automobile am 10.10.2015  

(Start: 10.00 Uhr beim Gasthaus Holzmühle in  
Moorbad Harbach). Ausschreibung und Details:  

www.nordwaldclassic.at
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Wir gratulieren zur Matura:
Daniel Haumer, Lauterbach
Fabian Pollack, Hirschenwies
Jacqueline Rojek, Hirschenwies
Kerstin Reich, Lauterbach
Robin Haumer, Lauterbach

Wir gratulieren zum Lehr- 
abschluss und zur beruf- 
lichen Auszeichnung:
Daniel Müller, Maißen 

Die Gemeindebediensteten 
Erich Müller und Herbert Müller feierten 
ihren 60. Geburtstag

Foto unten: Gemeinde- 
sekretär Herbert Müller fei-
erte mit Familie, Freunden 
und Kollegen

Foto rechts: Bauhof- 
mitarbeiter Erich Müller lud 
Kollegen und Kolleginnen 
zur Geburtstagsfeier.

Bürgermeisterin Margit Göll und die Mitglieder des 
Gemeinderates verabschiedeten vormalige Gemein-
deräte und -funktionäre und bedankten sich mit der 

Überreichung von Dankurkunden für ihr Wirken in der 
Gemeinde Moorbad Harbach. 

Thomas Wurm, Lauterbach

Wir gratulieren zur Aus- 
bildung zum Lehrlings- 
ausbilder:
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G r a t u l a t i o n e n

Goldene Hochzeit:
Margarete und KR Manfred Pascher, Harbach

Unsere neuen Bürgerinnen und Bürger heißen wir herzlich  
willkommen und wünschen ihnen alles Gute!                                

Hannah Klein aus Lauterbach

Jonathan Mayer aus Harbach 
mit seinem großen Bruder Valentin

David Jakob Binder aus Harbach 
mit seinem großen Bruder Lukas 
Raphael

Annika Atrott

Alexander Andreas Bachinger 
aus Harbach mit seiner großen 
Schwester Emily
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80. Geburtstag:  
Franz Stundner, 

Hirschenwies

80. Geburtstag:  
Erich Röhrenbacher, 

Wultschau

85. Geburtstag:  
Erna Pfeiffer,
 Lauterbach

85. Geburtstag: 
Mathilde Mosmüller, 

Hirschenwies
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Grill & Chill
...der Grillkurs für echte Kerle mit Siegfried Müllner im 
SAMSURI Hofladen von Ulrike Müller in Lauterbach.

                                              Eine 
 Veranstaltung 

von:

Zubau beim Feuerwehrhaus in Wultschau

Johannes Schmidt aus Maißen wurde zum neuen Ob-
mann des Vereins „D‘Nebelstoana“ gewählt.
Wir danken ihm, dass er sich für diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe zur Verfügung stellt und wünschen 
ihm in seiner neuen Funktion viel Freude und Erfolg.
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S e i t e n b l i c k e

Babytag am 9. Juli in der Kinder- und Jugendbücherei

Ferienspiele Moorbad Harbach

Viktoria Poiss, Stefanie Layer und Lisa 
Rossmanith informierten sich über Be-
rufsmöglichkeiten im Gesundheits- und 
Rehabilitationszentrum Moorheilbad 
Harbach und konnten beim Mixen von 
Cocktails ihr Geschick beweisen. Betreut 
wurden sie von Martina Hechtl aus dem 
Service und Dr. Christina Lohninger, der 
Leiterin der Abteilung Personalmanage-
ment im Moorheilbad Harbach.

13.8.2015  /  14.00 Uhr 
       Waldpädagogik mit Oberrevierförster Ing. Walter Laffer - Treffpunkt Nebelsteinparkplatz
       inkl. Jause auf der Nebelsteinhütte (gesponsert von der Familie Fürstenberg)  
       Getränk für die Wanderung mitnehmen!
22.8.2015  /  13.00 - 18.00 Uhr 
       Kinder-Erlebnisnachmittag „Bilderwettbewerb“ im Reiterlebnis Moorbad Harbach 
       Info und Anmeldung: Julia Altmann, 0664/1498465
23.8.2015  /  13.00 Uhr 
       Streetsoccerturnier am Multifunktionssportplatz beim Feuerwehrhaus in Harbach
       Für Verpflegung sorgt die FF Harbach (Gratisgetränk für alle Spieler)
       Info und Anmeldung: Markus Früchtl, 0676/82536203
24.8.2015 - 27.8.2015  /  9.00 - 13.00 Uhr   
       Learning my way! - „Auf meine Art zu lernen“ Englischsprachkurs mit Mag. Renate Neuburg und
       Mag. Ilse Schindler von 10 - 16 Jahren / Teilnahme kostenlos - für Jause und Getränke pro Tag € 2,-
       (Anmeldeschluss war jedoch bereits der 31.7.2015 - ev. Anfrage betr. Restplätze bei Mag. Renate  
       Neuburg, 0676/5440233)
Details zu den Ferienspielen entnehmen Sie bitte dem vor den Ferien ausgesandten Programmheft.

» Weitere Veranstaltungen «



35

A u g u s t  2 0 1 5 S e i t e n b l i c k e

Symbolfoto

Der diesjährige Jugendausflug führte nach Krumau 
und zum Baumwipfelpfad bei den Lipno Stauseen.
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S e i t e n b l i c k e

Der langjäh-
rige Obmann 
des Vereins 
„D‘Nebelstoana“, 
Hermann Layer, 
übergab die 
Vereinsführung in 
jüngere Hände. 
Seitens des Ver-
einsvorstandes 
wurde ihm für 
sein unermüdli-
ches Wirken für 
den Verein Dank 
und Anerken-
nung ausgespro-
chen.
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Eine Abordnung des Gemeinderates besuchte mit der Bürgermeisterin die neuen Hüttenwirte auf dem Nebel-
stein. Die jungen feschen Burschen bringen auf sehr liebenswerte Art und Weise wieder Schwung in die Hütte. 
Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle. Stefan Graßer, Maximilian Wagner und Martin Parzer freuen sich, Sie auf der 
Nebelsteinhütte begrüßen zu dürfen.

Stopp Littering, die jährliche Müllsammelaktion im Frühjahr, war auch 
heuer wieder ein Erfolg. Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, unsere 
schöne Natur von gedankenlos weggeworfenem Müll und Unrat zu befreien.
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Das KASUMAMA Afrika Festival feierte dieses Jahr sein 15-jähriges 
Bestehen. Von Beginn an haben sich der Verein und das 5-tägige 
familienfreundliche Afrika Festival langsam aber stetig entwickelt. 
Diese Entwicklung wäre ohne die tatkräftige Unterstützung durch die 
Gemeinde und ihre BürgerInnen nicht möglich gewesen. Wir möchten 
uns dafür ganz herzlich bedanken. 

www.kasumama.at

15 Jahre KASUMAMA  
Afrika Festival

Die Mahotella Queens.

Bereits zum 15. Mal jährte sich das Kasumama Afrika 
Festival und es konnte heuer somit als kleines Jubi-
läum gefeiert werden. 
War man zu Beginn skeptisch, ob das Fest selber in 
der Gemeinde Beachtung findet, so kann man nach 15 
Jahren sagen, dass es sehr gut integriert ist und auch 
für die Gemeinde eine große Bereicherung darstellt. 
Einerseits durch ein erhöhtes Besucherpotential und 
Nächtigungsaufkommen und andererseits lernten viele 
dadurch erst das Waldviertel und unsere Gemeinde 
kennen. 

Jedes Jahr kommen die Besucher schon früher, um 
die besten Campingplätze zu ergattern. Bedingt 
durch das hervorragende Wetter gab es heuer kein 
freies „Platzerl“ mehr auf den Campingwiesen und es 
war ein Ansturm von Besuchern auf dem Gelände zu 
bemerken. 

Es wird aber nicht nur getanzt und gute afrikanische 
Musik geboten, sondern in Fachvorträgen wird auch 
über viele soziale Themen gesprochen und diskutiert. 

Aber eine Person - die Mitbegründerin des Afrika Fes-
tivals - fehlte heuer auf dem Gelände. 

Frau Gudrun Schrenk-Camara war eine der Gründerin-
nen, die sich auch mit den Themen Völkerverbindung 
und Völkerverständigung auseinander setzte und mit 
Markus Müller die 
Initiative ergriff, 
dass vor 15 Jahren 
am Gelände des 
Holzmühlteiches 
das erste Fest 
stattfinden konnte. 
Gudrun Schrenk- 
Camara verstarb 
im Jänner 2015 an 
den Folgen einer 
schweren Krebser-
krankung und die 
Dorfbewohner aber 
auch die Crew von 
Kasumama vermis-
sen sie sehr. 
Daher errichtete 
der Vorstand im 
Afrika-Dorf eine 
kleine Gedenk-
stätte für Gudrun Schrenk-Camara. Ihr Engagement 
und ihre soziale Einstellung zu allen Menschen, egal 
welcher Herkunft, soll uns allen in Erinnerung bleiben. 

Bgm. Margit Göll mit Markus Müller 
und Katrin Pröll bei der Eröffnung

» Geleitwort der Bürgermeisterin «

K u l t u r
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Menschen werden immer älter. 
Die Lebenserwartung in Nieder-
österreich liegt bei Frauen bei 
83,5 Jahren, bei den Männern 
bei 78,1 Jahren. In den nächs-
ten Jahren werden diese Zahlen 
weiter anwachsen. Das steigende 
Lebensalter heißt aber auch einen 
ansteigenden Pflegebedarf. Und 
genau hier setzt das Hilfswerk an. 
„Eine besondere Bedeutung kommt 
dem mobilen Pflege- und Betreu-
ungsangebot zu. Denn es ist der 
natürliche Wunsch der Menschen, 
so lange wie möglich im eigenen 
Zuhause leben zu können“, be-
kräftigt Betriebsleiterin Eva Angel. 
Derzeit werden 150 Kundinnen und 
Kunden vom Hilfswerk-Standort 
Weitra mit Hilfe und Pflege daheim 
betreut (Das Betreuungsgebiet 
umfasst die Gemeinden Weitra, 

Der kostenlose Hilfswerk-Pflegekompass bietet Betroffenen und Angehörigen kompakte und maßge-
schneiderte Information rund um Pflege und Betreuung. Bei der Pflegeberatung mit Hilfswerk-Experten 
werden dann individuelle Lösungswege aufgezeigt.  
Nähere Informationen gibt es bei NÖ Hilfswerk Weitra unter 02856/36 00, eva.angel@noe.hilfswerk.at

Unserfrau-Altweitra, Großdiet-
manns, St. Martin, Großschönau 
und Bad Großpertholz). In den 
kommenden Jahren wird laut NÖ 
Altersalmanach eine Steigerung 
von fast 38 Prozent (!) bis ins Jahr 
2026 erwartet. 

Hilfswerk Pflegekompass –  
kompakt und kostenlos
Um auf diese Herausforderung 
bestmöglich vorbereitet zu sein, 
setzt das Hilfswerk auf Qualität 
der Angebote, Fachpersonal und 
auf breite Information zum Thema 
Pflege für Betroffene und Ange-
hörige. Der brandneue „Hilfswerk 
Pflegekompass“ gibt dabei kom-
pakte und maßgeschneiderte 
Infos zu den unterschiedlichsten 
Pflegethemen. Die Print-Broschüre 
kann kostenlos bestellt werden 

oder digital unter pflegekompass.
hilfswerk.at abgerufen werden. 

Mobile Pflegeberatung – Exper-
tinnen/Experten kommen direkt 
ins Haus
Für noch mehr Antworten in Pflege-
fragen stehen die Hilfswerk-Mitar-
beiterInnen zur Verfügung. Die 
Mobile Pflegeberatung kann bei 
Bedarf angefordert werden. Denn 
ein Gespräch mit Expertinnen und 
Experten entlastet, zeigt Lösungs-
wege und schafft ein entspanntes 
Klima innerhalb der Familie. Die 
Hilfswerk-MitarbeiterInnen können 
über Pflege- und Betreuungsan-
gebote, Förderungsmöglichkeiten, 
Krankheitsbilder und -verläufe, 
Gesundheitsvorsorge, Wohnraum-
adaptierung und vieles mehr 
informieren. 

H i l f s d i e n s t e

Nebelstoana Autohaus 

Wultschau 42, 3970 Moorbad Harbach

02858/5268 (Fax: 02858/5273)

Hilfswerk- 
Pflegekompass



40

a k t u e l lZ i v i l s c h u t z
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A u g u s t  2 0 1 5 A b f a l l e n t s o r g u n g

Symbolfoto

       
Eternitentsorgung
Ab sofort kann am Bauhof in Wultschau Eternit nicht mehr zur Entsor-
gung angenommen werden.

Eine Übernahmemöglichkeit bietet die Fa. Brantner-Dürr in ihrer  
Übernahmestelle in 3943 Schrems, Industriestraße 8 (Tel. 02853/720 80).

Abfall-Übernahme:
MI + FR: 13.00 - 17.00 Uhr
Dez. bis Feb. - MI: 13.00 - 17.00 Uhr + FR: 13.00 - 16.00 Uhr
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a k t u e l l

Kommerzialrat Manfred Pascher mit Enkelin und Prokuristin 
Mag. Viktoria Magenschab vor dem Moorheilbad Harbach 
anlässlich der Benennung der „Manfred-Pascher-Straße“


